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L e i ta r t ik e L Be s ondere Got t e sd iens t e

Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag

Den Geburtstag der Kirche an Pfingsten feiern die vier christli-
chen Gemeinden Grafings mit einem ökumenischen Gottesdienst. 
Es laden dazu ein: Evangelische Kirchengemeinde; katholische 
Pfarrgemeinde; Adventgemeinde; Neuapostolische Gemeinde

Pfingstmontag, 6. Juni 2022, 10:00 Uhr,  
Kath. Pfarrkirche St Ägidius

Waldgottesdienst an der 
Marien säule

Gottesdienst unter freiem Himmel 
feiern. Die Schöpfung Gottes und 
den eigenen Glauben ganz neu in 
den Blick nehmen.  Das feiern wir 
einmal im Jahr an einer besonders 
schönen Stelle.

Die musikalische Gestaltung übernimmt in diesem Jahr Harald Müller 
mit seiner Drehorgel. 
Sonntag, 3. Juli 2022, 10:15 Uhr, Mariensäule im Dobelwald

Ökumenische Wanderung von Aßling nach Holzen

Zusammen mit der katholischen Pfarrei Aßling machen wir uns bei der 
Abendwanderung auf den Weg vom evangelischen Gemeindehaus zur 
katholischen Kirche nach Holzen.  
Dort feiern wir eine gemeinsame 
Andacht; die musikalische Ge-
staltung übernimmt wieder der 
Asslinger Jugendchor. 

Dienstag, 5. Juli 2022, 19:00 Uhr, 
Evangelisches Gemeindehaus 
Aßling

 
 
 

Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag 2022 
10:15 Uhr Auferstehungskirche Grafing 

 
 
 
Teilnehmende Gemeinden:   
 

- Katholische Pfarrgemeinde  - Evangelische Kirchengemeinde 
- Adventgemeinde Grafing  - Neuapostolische Gemeinde Grafing-Bahnhof  

 

Suche den Frieden und jage ihm nach!

Die Sehnsucht nach Frieden ist groß. 
Durch alle Jahrhunderte und überall 
auf der Welt ist die Sehnsucht der 
Menschen nach einem Leben ohne 
Leid und Gewalt, ohne Hass und 
Vorurteile, ohne Krankheiten und 
Hungersnöte groß. Aber der wohl 
größte Wunsch ist der nach Frieden 
- und das nicht nur angesichts der 
aktuellen Situation des grausamen 
Krieges in der Ukraine.

„Selig sind die Friedfertigen; denn sie 
werden Gottes Kinder heißen“, so ver-
kündigte Jesus es in der Bergpredigt. 
Er meinte damit die Friedensstifter, die 
Menschen, die sich aktiv um Frieden 
bemühen, die den von Gott ausgehen-
den Frieden unter den Menschen aus-
breiten. Um Frieden zu haben, musst 
du Frieden geben! So heißt es schon in 
einem Sprichwort. Das bedeutet nicht 
zu schweigen und etwas auszuhalten 
nur „um des Friedens willen“, sondern 
auch mal „Unfrieden“ zu stiften. Den 
Mund aufmachen für Gerechtigkeit, 
Missstände sehen und ansprechen, 
Grenzen setzen und sich nicht alles 
gefallen zu lassen. Unser Glaube kann 
Protest sein gegen die Zustände auf 
unserer Erde.

Wir alle können Friedensstifter sein 
und der Sehnsucht nach weltweitem 
Schalom näherkommen, egal ob wir 

große politische und gesellschaftliche Frie-
densmacher sind oder ob wir in unserem 
Umfeld Frieden stiften. In einem Gebet hat 
das Franz von Assisi so ausgedrückt:

Oh Herr, 
mache mich zu einem Werkzeug Deines 
Friedens. 
Dass ich Liebe übe, da wo man hasst; 
dass ich verzeihe, da wo man beleidigt; 
dass ich verbinde, da wo Streit ist; 
dass ich die Wahrheit sage, da wo Irrtum 
herrscht; 
dass ich den Glauben bringe, wo Zweifel ist; 
dass ich Hoffnung wecke, wo Verzweif-
lung quält; 
dass ich Dein Licht anzünde, wo die Fins-
ternis regiert; 
dass ich Freude bringe, wo der Kummer 
wohnt. 
Ach Herr, lass mich trachten: 
nicht, dass ich getröstet werde, sondern, 
dass ich tröste; 
nicht, dass ich verstanden werde, son-
dern, dass ich verstehe; 
nicht, dass ich geliebt werde, sondern, 
dass ich liebe. 
Denn wer sich hingibt, der empfängt; 
wer sich selbst vergisst, der findet; 
wer verzeiht, dem wird verziehen; 
und wer stirbt, der erwacht zum ewigen 
Leben. Amen

Und so wünsche ich uns allen Frieden, für 
uns und für die ganze Welt

Ihre Pfarrerin Ghita Lenz-Lemberg
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Osterfreizeit Bericht/Was geht in der EJ so ab?

Am 18.04. hieß es nach zwei Jahren 
Coronapause endlich wieder: Oster-
freizeit! Mit voller Auslastung bei 46 
Teilnehmer:innen und 18 EJler:innen 
starteten wir am Ostermontag mit dem 
spannenden Thema „Osterhase VS. 
Weihnachtsmann“ nach Reit im Winkl. 
Wer gewinnt den großen Wettkampf 
um den besten Feiertag? Zuerst wurde 
mit einer Hausrallye unsere Bleibe 
für die nächsten Tage erforscht. Am 
nächsten Tag wurden die Kinder durch 
ein Osterhasen-Bootcamp geschickt, in 
welchem sie lernten, wie genau der Job 
dieser legendären Figur aussieht. 

Für die nächsten Tage standen viele 
Geländespiele, Rallyes, Nachtwande-
rungen und viele weitere Aktionen an, 
doch leider machte trotz 3G-Konzept 
und peniblem Hygienekonzept Coro-
na einen Strich durch die Rechnung. 
Mehrere Leiter sowie einige Kinder 
waren positiv und so musste die 
Freizeit vorzeitig abgebrochen werden. 
Hier nochmal ein Dank an die Flexi-
bilität seitens der Erziehungsberech-
tigten, die mitten in der Nacht den 
weiten Weg antraten, um die Kinder 
abzuholen. Einfach so wollten wir die 
Freizeit nicht beenden, weshalb es 
einen Nachholtag mitsamt Übernach-
tung am 21.05. gab, um die Veranstal-
tung dennoch zu einem vernünftigen 
Abschluss zu bringen.

Die Osterfreizeit war aber nicht das 
einzige EJ Happening: in der ersten 
Maiwoche kamen mehrere EJler:innen 
zusammen, um während einer WG im 
Gemeindehaus verschiedene Baustellen 
anzugehen. Die Tische des Jugendraums 
wurden neu bemalt und die Kisten in 
eine vernünftige Ordnung gebracht. 
Darüber hinaus wurden wieder mal 
alles geputzt, außerdem wurde bei 
einem Schulbesuch Werbung für die EJ 
gemacht mitsamt angeleitetem Spiel 
auf dem Schulhof des Gymnasiums. 
Die mühselige Arbeit wurde aber mit 
gemütlichen Grillabenden ausgeglichen, 
was auch viel zu lange nicht passiert ist. 

Auch im Universitätskontext ist die 
EJ seit neuestem vertreten, denn ein 
ehemaliges Mitglied fertigte eine Feld-
forschung über den MAK an, in dem 
es die Rituale, Kultur, und Handlungen 
der EJ beforschte.

Forts. n. Seite ...

Konfikurs 2022/23

Wir laden alle Jugendli-
chen, die zwischen dem 
01.07.2008 und dem 
30.06.2009  geboren 
sind, zum nächsten Kon-
firmandenkurs ein.

Wir treffen uns alle zwei 
Wochen im Gemeindehaus 
in Grafing, um miteinan-
der über Gott und die Welt zu reden 
und miteinander zu erfahren und zu 
spüren, was Glaube ist.  
Dazu gehört Offenheit für Themen rund 
um Gottesdienst und Glauben, Toleranz 
für andere Meinungen und Lebensent-
würfe, Neugierde auf das, was dich 
erwartet und Freude am Beisammen-
sein und verschiedenen Aktionen.

Neu dabei wird Pfarrerin Claudia 
Steuerer-Wünsche sein, die in Zukunft 
mit einer halben Stelle in unserer 
Gemeinde ist.

Mehr über den Konfikurs erfährst du am  
Infoabend für Konfis und Eltern  
am 29. Juni um 19:00 Uhr in der 
Auferstehungs kirche in Grafing

An diesem Abend werden auch die 
Konfigruppen eingeteilt. Die Konfir-
mationen sind am Wochenende vom 
12.05.-14.05. 2023.

Gerne kannst du auch zum Infoabend 
kommen und am Konfikurs teilnehmen, 
wenn du noch nicht getauft bist. Du 
wirst dann während des Konfjahres 
getauft. 

Bitte bringt zum Infoabend eueren 
Taufschein und – falls bereits erhalten- 
die ausgefüllte Anmeldung mit.

Wir freuen uns auf dich!

Ghita Lenz-Lemberg, Pfarrerin 
Claudia Steuerer-Wünsche, Pfarrerin
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Einladung zum Jubiläumsfest

am 

Samstag, 09.07.2022

von 

11:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Wir feiern

30 Jahre Haus für Kinder Der gute Hirte

25 Jahre Haus für Kinder Alte Villa

und laden dazu

alle Kinder und Familien, ehemalige Kinder und

Mitarbeiter, Nachbarn und Interessierte zum

Sommerfest auf unser Gelände in der

Wasserburger Straße ein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Evangelische Kirchengemeinde Grafing 

Jubiläum Gabriele Rieseler

Gabriele Rieseler ist die 
am längsten in unseren 
Kindertagesstätten arbei-
tende Mitarbeiterin.

 Sie konnte im April ihr 
40. Dienstjubiläum feiern, 
wozu Pfarrer Axel Kaj-
nath und Geschäftsführer 
Jochen Knöchel herzlich 
gratulierten.

Forts. v. S. 5:

 Auf ebendiesem Treffen waren auch 
viele neue Mitglieder zu sehen, der 
JuRa platzte fast aus allen Nähten. 
Trotz Coronapandemie gibt es 
großen Zuwachs, dazu trug 
auch das Konfigrillen am 25.05. 
bei, an dem viele Konfirmand:in-
nen Teil der EJ geworden sind. 
Gelegenheit, alle neuen ken-
nenzulernen (und altbekannte 
Gesichter zu treffen), gibt es 
sogar auch! Und zwar bald!  
Im Herbst wartet eine neue Herbst-
freizeit, und auch ein Geländespieltag 
steht in den Startlöchern. 

Für Updates hierzu gerne unsere Web-
site (www.ej-grafing.de) abchecken, 
oder für den Newsletter anmelden 

(dazu einfach den 
nebenstehenden QR-
Code einscannen). 

Wir sind echt happy, 
dass langsam wieder 
so viel Jugendarbeit 
möglich ist und freuen 
uns darauf, noch mehr 

nice Aktionen so sicher wie möglich für 
euch alle anbieten zu können! 
Impfen gehen!

Eure EJ Grafing 
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Liebe Grafinger, Aßlinger, Glonner,

mich kennen Sie ja schon alle - und trotzdem ist vieles neu.  
Mit dem Ruhestandseintritt meines Kollegen Axel 
Kajnath übernehme ich die 1. Pfarrstelle in Grafing und 
habe dann andere Schwerpunkte, Aufgaben und Seel-
sorgebereiche als bisher. Kein neues Gesicht also und 
dennoch eine neue Stelle. 

Dieses Umdenken wird eine Herausforderung für die Ge-
meinde, aber auch für mich selbst werden. Die Chance für 
beide Seiten wird darin liegen, dass ein generelles Ken-
nenlernen und Eingewöhnen entfallen wird und dass es keine Vakanz auf der Stelle 
geben wird. Gemeinsam können wir Bewährtes weiterführen und Neues gestalten, 
aber sicherlich müssen wir auch von manchem Abschied nehmen. 
Ich freue mich auf meine neue Stelle und bin neugierig, was mich erwartet.

Pfarrer Edzard Everts

Seit 2000 im kirchlichen Dienst 
Verheiratet, Vater dreier Jungs 
Augenmensch

Liebe Grafinger, Glonner, Aßlinger, und wo immer Sie zu 
Hause sind,

die Kirche als Institution ist im Rückgang begriffen.  
Die Kirche als Gemeinschaft von engagierten, gläubigen 
Christen ist aber weiterhin kräftig und lebendig; bei Ihnen 
wie in meiner bisherigen (alleinigen) Gemeinde Ebersberg. Darum stehen einerseits 
schwierige Veränderungen an, andererseits gibt es keinen Grund zu verzweifeln. 

Gemeinsam mit Ihnen möchte ich in meiner neuen Aufgabe als Geschäftsführer 
zweier Gemeinden (Ebersberg + Grafing) mit Ihnen in die Zukunft gehen. Meine 
Aufgabe wird sein, in den Bereichen Personal, Bau und Finanzen die notwendige 
Verwaltungsarbeit zu leisten, damit die Gemeinde leben und sich weiterentwi-
ckeln kann. Das kann nur gemeinsam gelingen; mit meinen Kolleginnen in Ihrer 
Gemeinde und mit Ihnen.

Grüß Gott zusammen,

mein Name ist Claudia Steuerer-Wünsche und ich bin 
ab November 2022 die „Neue“ im Team der Gemeinde.

Schon immer und immer noch bin ich Pfarrerin aus 
Leidenschaft. Deswegen ist mein Herzenswunsch, in 
der Gemeinde Grafing Wurzeln zu schlagen und Leben 
mit Ihnen zu teilen. Was bedeutet für mich, das Leben 
teilen? Für mich bedeutet das, dass ich gerne mit Ihnen 
teilen möchte, meine Freude zu leben, mein Vertrauen 
ins Leben und meine große Dankbarkeit für all das, was 
ich bereits erleben durfte. Und in dem Maße, wie es für 
Sie richtig und gut ist und wie Sie es zulassen möchten, 

nehme ich gerne Anteil an Ihrem Leben.

Ich bin gespannt auf das Hineinwachsen in Ihre Gemeinde und das Neue, was 
sich daraus ergeben wird. Ich grüße Sie herzlich.

Liebe Gemeindemitglieder der Kirchengemeinde Grafing,

mein Name ist Renate Zorn-Traving. Ich bin seit Oktober 
2015 Pfarrerin der Kirchengemeinde Ebersberg und seit-
dem auch zuständig für die Seelsorge in der Kreisklinik. 
Dort besuche ich Patient*innen, die mich als evangelische 
Seelsorgerin ausdrücklich anfordern, aber genauso biete 
ich Menschen unabhängig von Konfession und Religion 
mein Ohr und meine Begleitung an.

Mir ist die Seelsorge schon immer ein Herzensanliegen. 
Deshalb bin ich sehr dankbar dafür, dass ich auch weiter-
hin in der Klinik tätig sein darf – und zwar in Zukunft mit 
einem eigenen 0,25-Stellenanteil. 
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Landesstellenplan 2020 und Kooperationsvertrag Grafing – Ebersberg

Im Rahmen von Gemeindeversammlun-
gen in den drei Hauptorten unserer Kir-
chengemeinde wurden die Gemeinde-
glieder über die personellen Änderungen 
ab dem 1. Nov. 2022 informiert. Sowohl 
in der Kirchengemeinde Ebersberg als 
auch in der Kirchengemeinde Grafing 
wurde jeweils ½ Pfarrstelle gestrichen. 
Mit dem Weggang von Pfarrer Kajnath 
wird somit ab November eine Pfarr-
person weniger im Bereich Grafing/
Ebersberg tätig sein.

Die weiterhin anstehende Arbeit 
in beiden Kirchengemeinden muss 
deshalb unter den verbleibenden vier 
Hauptamtlichen neu verteilt wer-
den. Die Arbeitsschwerpunkte der 
jeweiligen Personen können Sie ihrer 
persönlichen Vorstellung in diesem 
Gemeindebrief entnehmen.

Um die Fülle der Gemeindearbeit auch 
künftig gut abdecken zu können, ist 
eine vermehrte Kooperation zwischen 
den beiden Gemeinden unabdingbar. 

Dazu haben sich die beiden Kirchen-
vorstände bereits mehrmals getrof-
fen und einen Kooperationsvertrag 
beschlossen.

Künftig wird jede Kirchengemeinde 
zusätzlich zum Kirchenvorstand einen 
Hauptausschuss besitzen. Dieser wird 
sich vorrangig um die Themen Finan-
zen, Personal und Gebäudeverwaltung 
kümmern. Beide Ausschüsse werden 
von Pfarrer Edzard Everts, dem künf-
tigen Geschäftsführer beider Gemein-
den, geleitet.

Der Kirchenvorstand sowie die ande-
ren Hauptamtlichen werden dadurch 
von diesen Verwaltungsthemen 
entlastet und können sich verstärkt 
der Seelsorge sowie der geistlichen 
Leitung der Gemeinde widmen. 

Pfarrer Axel Kajnath

Einladung zum 25-jährigen Jubiläumskonzert des Kirchenchors

Es ist kaum zu glauben, wie schnell die 
Zeit vergeht. In diesem Jahr feiert der 
Chor das 25-jährige Bestehen. Dieses 
Jubiläum möchte der Chor gerne mit 
dem diesjährigen Konzert begehen. Die 
Stücke stehen unter dem vielverspre-
chenden Motto „Oldies & Goldies“. Wir 
möchten Sie ganz herzlich zu dem Kon-
zert am Samstag, den 02. Juli 2022 um 
19:00 Uhr und einem anschließenden 
gemeinsamen Umtrunk einladen!

Nach den schwierigen Zeiten mit On-
line-Proben konnte der Chor nun endlich 
mit Präsenzproben in der Kirche begin-
nen. Auch wenn das Singen mit großen 
Abständen unter den SängerInnen eine 
große Herausforderung ist, sind wir doch 
alle froh, dass ein gemeinsames Singen 
überhaupt wieder möglich ist. Umso 
mehr freut es uns, dass wir uns als Chor 
wieder präsentieren können! 

Unter der bewährten Leitung von Rita 
König unternehmen wir eine musika-
lische Reise in die populäre Klangwelt 
der 60er und 70er Jahre. Wir wagen 

uns an weltbekannte Songs u.a. von 
den Beatles und Bob Dylan oder aus 
Sister Act heran und wecken Emotio-
nen, mal schwungvoll und mitreißend, 
mal besinnlich und nachdenklich.

Das Vokalensemble „Klangfarben“, die 
Sopranistin Cordula Ulrich sowie der 
Bassist Bernhard Huhn ergänzen das 
Programm mit diversen Bearbeitungen 
von Jazz- und Pop-Evergreens. 
Begleitet wird der Chor von Harald 
Müller am Klavier, Ruthild Hofmann 
an der Querflöte und Jannis Ulrich am 
Saxophon. 

Der Eintritt ist frei; Spenden zuguns-
ten der Kirchenmusik unserer Gemein-
de sind willkommen.

Das Benefizkonzert wird auch am 3. Juli 
2022 um 17:00 Uhr in der Schlosskirche 
in Zinneberg zu hören sein.

Wir freuen uns auf zahlreiche Zuhörer 
und nette Gespräche bei unserer Feier 
im Anschluss an unser Konzert!
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Gymnastik für  
ältere Menschen

wöchentlich 
montags 
10:00 Uhr

Gerda Siebert 
08092 / 91 58

Alle Veranstaltungen in Aßling sind bis auf Weiteres ausgesetzt. 
Gottesdienste finden nach Plan statt.

GLonn

marienheim

Besuchsdienstkreis
Auskunft bei Pfrin Lenz-Lemberg,  

Tel. 08093 / 4715 
mobil 0710 / 7728522

Gemeindehaus

Kinderkirche
siehe Aushang

Abschied vom Ehepaar Hartdegen

Nach 18 Jahren Mesner- und Hausmeisterdiensten im Gemeindehaus Aßling 
ist das Ehepaar Ulrike und Dieter Hartdegen am 1. Mai in den Ruhestand 
verabschiedet worden. 

Pfarrer Kajnath, Carolin 
Nierwetberg und Chris-
toph Patzelt vom Kir-
chenvorstand bedankten 
sich bei dem Ehepaar für 
ihre Dienste und wünsch-
ten alles Gute im Ruhe-
stand und dem neuen 
Zuhause.

Klaviertheater

Wilhelm Hauff erzählt in 
seinem Märchen vom Kalif 
Chasid von Bagdad und seinem 
Großwesir. Sie verwandeln 
sich durch ein Zauberpulver in 
Störche, vergessen aber den 
Zauberspruch, der sie wieder 
Menschen werden lässt.  
Dahinter steckt ein Zauberer, 
der ihren Hochmut und ihre 
Schadenfreude ausnutzt.  
Nur wenn sie diesen Hochmut 
überwinden, kann das Märchen 
ein gutes Ende nehmen. 

Dieses Kunstmärchen liefert 
die Vorlage für das Klavierthe-
ater. Die Musik wurde eigens 
dafür komponiert und entführt 
in fremde Welten.
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Juni

01.06. 19:30 Ökumen. Bibelgespräch Grafing

13.06. 09:00 Ökumen. Gesprächskreis Grafing

24.06. 19:00 Kreistanz Grafing

28.06.
08:15 Ökumen. Wanderkreis Parkplatz Gymnasium

19:30 Kirchenvorstandssitzung Glonn

29.06. 19:00 Info-Abend Konfirmandenkurs 2022/23 Auferstehungskirche

JuLi

02.07. 19:30 Sommerkonzert des Kirchenchores Auferstehungskirche

05.07. 19:00 Holzenwanderung Aßling

06.07. 19:30 Ökumen. Bibelgespräch Grafing

08.07. 19:00 Kreistanz Grafing

09.07. 11:00 Jubiläum „30 Jahre Evangelische 
Kindertagesstätte Grafing“

Grafing

11.07. 09:00 Ökumen. Gesprächskreis Grafing

15.07. 17:00 Klaviertheater nach Wilhelm Hauff Auferstehungskirche

16. +
17.07.

Bücherflohmarkt Grafing

25.07. 19:00 Mitgliederversammlung ebw Rosenheim

26.07. 08:15 Ökumen. Wanderkreis

27.07. 19:30 Kirchenvorstandssitzung Grafing

Ver ans taLt unGen

Bücherflohmarkt auf dem Vorplatz der Auferstehungskirche

Samstag, 16.07.2022, 9:00 Uhr – 16:00 Uhr 
Sonntag, 17.07.2022, 9:00 Uhr – 12:00 Uhr

Wir bitten nur um Abgabe von gut erhalte-
nen Büchern bis Samstag, 9. Juli 2022 im 
Gemeindehaus Grafing.

Der Erlös kommt der Flüchtlingshilfe unserer 
Kirchengemeinde zugute.

Kontakt: Dr. Angela Allmann, Tel: 37 22 
Pfarramt Grafing, Tel: 92 40 

auGust

06.08. 19:00 Kreistanz Sommerfest Grafing

16. - 26.08. Sommerpause:
Das Pfarramt macht Urlaub!

30.08. 08:15 Ökumen. Wanderkreis Grafing

septemBer

15.09. 19:30 Kirchenvorstandssitzung Grafing

27.09. 08:15 Ökumen. Wanderkreis Parkplatz Gymnasium
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GrafinG

Kirchenchor donnerstags
20:00 Uhr

Rita König  
08093 / 24 10

„Die Rabenmütter“

Termine auf Anfrage
14-tägig mittwochs

20:00 Uhr
Angela Reichmeyer 
08092 / 85 44 67

Kreistanz
24.06., 08.07. 
06.08. (Sommerfest)

jeweils
freitags

19:00 Uhr
Dorothee Flammersfeld 

08092 / 85 37 31

Freitagsgespräch
(Termine auf Anfrage) 20:00 Uhr

Christoph Patzelt 
08092 / 3 35 38 

Cornelia Schmieg 
08092 / 37 07

Offener ökumenischer Wanderkreis
Die Wanderung zu einem loh-
nenden Ziel wird verbunden mit 
einer Anregung zur Besinnung und 
einem gemeinsamen abschließen-
den Gespräch.
Die Wanderung ist geführt, die Teil-
nahme auf eigene Verantwortung.
Bei allen Wanderungen besteht 
Einkehrmöglichkeit.  
Abfahrt 8:15 Uhr Parkplatz 
Gymnasium
Die Wanderungen können 
nun wieder unter bestimmten 
Voraussetzungen durchgeführt 
werden. Damit wir besser 
planen können bitten wir um 
telefonische Anmeldung

Di., 28.06. 
Leichte 

Bergwanderung 
Mariandlalm 
(ca. 450  m)
Di., 26.07. 

Rundwanderung 
im Mangfalltal 

(ca. 12 km)
Besuch des 

Orgelmuseums in 
Valley

Di., 30.08. 
Wanderung an der 

Mangfall nördlich d. 
Tegernsees

Thalmühl – Wall 
– Festenbach 
(ca. 12 km) 

Anni und Toni 
Weilhammer 

08092 / 4925
Angelika Otterbach

08092/8687144
Georg Zeberle 
08092 / 7672
Maxi Prantner  
08092 / 1684

Ök u m e ne

BiBelgespräch

„Mahn- und Lehrschreiben zur 
Stärkung im Glauben“  
Die beiden Petrusbriefe im Neuen 
Testament

Termine: 01.06., 06.07., 20:00 Uhr
Ort: Evang. Gemeindehaus
Leitung: Pfr. A. Kajnath, W. Karg

Ökumenischer Gottesdienst der  
vier christlichen Gemeinden Grafing 
zum Pfingstfest

Termin: Pfingstmontag, 
06.06.2022, 10:00 Uhr,

Ort: Kath. Pfarrkirche  
St. Ägidius

Ökumenischer gesprächskreis

Der Welthandel ist vor allem eines: 
Nicht fair!

Der faire Handel ist ein Versuch, die 
Verteilung gerechter zu gestalten.

Referentin: Dorothee Flammersfeld
Termin: Mo., 13.06., 9:00 Uhr
Ort: Kath. Pfarrheim

Ausflug ins Grüne

Termin: Mo., 11.07., 9:00 Uhr
Treffpunkt: Evang. Kirche, Parkplatz

Kontakt:  
Eva Halm       ' 08092/6472 
Ingeborg Stadge   ' 08092/860765
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fairer handeL in unserer Gemeinde

Fair gehandelte Produkte erhalten Sie  
Mo-Fr. 10:00-13:00 + 15:00-18:00 Uhr, Sa. 10:00-13:00 Uhr, im fair-Weltladen Grafing, 
Marktplatz 18, sowie jeden Sonntag nach dem GD im Evangelischen Gemeindehaus.

Fair-Teilung durch fair-Netzung fair-stärken!

eVanGeL is che s BiL dunGswerk

Evang. Bildungswerk Rosenheim-Ebersberg e.V. – Münchener Str. 38 – 83022 Rosenheim – 
Tel.: 08031/ 809558-0 E-Mail: info@ebw-rosenheim.de – www.ebw-rosenheim.de

Passionsspiele Oberammergau 2022

Ein unvergessliches Erlebnis! Nur alle zehn Jahre  
wird das Passionsspiel dargeboten – seit 1634.  
Das Passionstheater in Oberammergau ist mit rund 
4.500 Sitzplätzen die weltweit größte Freiluftbühne 
mit überdachtem Zuschauerraum.  
Mehr als 2.400 Mitwirkende werden uns die 
Geschichte Jesu zu Gehör bringen!

Das ebw Rosenheim-Ebersberg bietet eine Tagesfahrt 
zu den Passionsspielen an: am Samstag, 2. Juli 2022.

Dr. Bernd Rother aus Rosenheim, evang. Pfarrer  
und unser Referent für religiöse Bildung, wird den 
Tag begleiten und unterwegs eine thematische 
Einführung geben und Impulse setzen.

Eine schriftliche Anmeldung beim ebw ist unbedingt 
notwendig. 

Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung des Evangelischen Bildungswerks 
findet am 25. Juli um 19:00 Uhr in Rosenheim statt.

Beim Besuch der Preis-
verleihung des Eine 
Welt-Preises der Bayer. 
Staatsregierung am 
30.4.22 in Bamberg konn-
te sich eine kleine Abord-

nung des fair-Grafing Weltladens einen 
Eindruck verschaffen von der Vielfalt 
der Initiativen, die alle ein gemeinsames 
Erfolgsrezept haben: Überzeugung und 
ehrenamtliche Tätigkeit – gemischt mit 
fair-Netzung in der Kommune. 

Nach dem Besuch des Bamberger 
Doms und des Weltladens – gestärkt 
durch Bratwurst und Rauchbier – 
lauschten wir fair beschwingt der 
Laudatio für die Preisträger. Wir ge-
hörten zwar nicht zu den Gewinnern 
eines Preises, bekamen aber wertvolle 
Impulse und Anregungen, wie wir den 

fairen Gedanken bei weiteren 
Mitbürger*Innen hier vor Ort 
wecken und verankern können.

Spätestens seit dem Krieg in der 
Ukraine ist der Westen wachgerüttelt 
und beginnt sich auf die Neuaus-
richtung der Lieferketten im Rahmen 
der Globalisierung zu besinnen. Ein 
Gedanke, der die Weltläden von An-
fang an leitet. Denn wir verstehen uns 
alle als „Eine Welt“ und wollen einen 
Beitrag leisten zur fair-Teilung der 
Wertschöpfung in den Lieferketten.

Durch den starken Preisanstieg bei 
Weizen stehen jetzt Millionen Erden-
bürger vor einer Hungerkatastrophe. 
Der erste Preis ging wohl auch 
deshalb an char2cool, einen Verein, 
der Nachhaltigkeit, Klimaschutz und 
Ernährungssicherheit für die Ärmsten 
im globalen Süden verbindet.

Wenn Sie unsere Gruppe verstärken 
und uns bei unserer Arbeit unterstüt-
zen wollen - sei es als Kund*innen, 
durch Mitarbeit oder als Genoss*Innen 
- dann gerne hereinspaziert in unseren 
neu erweiterten Laden in Grafing am 
Marktplatz 18..

Josef Biesenberger 
Vors. d. Aufsichtsrats
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c hr is t L i c h-J ü d is c he r  d i a L o GBe r G G o t t e s d ie ns t

Jüdisch beziehungsweise christlich: Näher als du denkst?!

Eine jüdische Stimme

Schawuot wird genau fünfzig 
Tage nach dem Pessachfest 
begangen und feiert die Of-
fenbarung der Torah am Sinai. 

Eigentlich ist jede Torah-
lesung eine Vergegenwärti-
gung dieses Ereignisses, beim 
„Fest der Gabe der Torah“ 
aber noch einmal besonders, 
denn es werden die Zehn 
Gebote vorgetragen, die eine 
direkte Ansprache Gottes 
an Israel waren. Dieser Akt wird als 
eine Art Hochzeit zwischen Gott und 
Israel verstanden, und die Torah ist 
der Ehevertrag, der die gegenseitige 
Hingabe und Verpflichtung beider 
Liebender darlegt. Ein Sinnbild dieser 
Treue ist das biblische Buch Ruth, das 
dem Wochenfest als besondere Lesung 
zugeordnet ist.

Schawuot ist eines der drei Wall-
fahrtsfeste und hat wie diese auch 
eine landwirtschaftliche Dimension.  
Es wird auch als „Fest der Erstlings-
früchte“ bezeichnet, weil es den Be-
ginn der Weizenernte und des Reifens 
der Sommerfrüchte in Feld und Garten 
markiert. Zum besonderen Festtags-
opfer zu Tempelzeiten gehörte das 
Darbringen von Weizenbroten. 

Heute ist das Fest vor allem wegen 
des Tikkun, einer Lernnacht, populär, 
bei der man sich gemeinschaftlich bis 
in die frühen Morgenstunden dem 
Torahstudium hingibt.  
Wach gehalten wird man dabei durch 
die Vielzahl süßer und herzhafter 
Gerichte aus Milch und Käse, die dem 
Fest seinen besonderen Geschmack 
geben.

Rabbinerin Dr.in Ulrike Offenberg

Herzliche Einladung zum Berggottesdienst an der Kampenwand

Der jährliche Kampenwandgottesdienst findet 
in diesem Jahr am Sonntag, den 17. Juli 2022, 
um 11:00 Uhr statt. 

An der Kapelle an der Steinlingalm werden Re-
gionalbischof Christian Kopp, Dekanin Dagmar 
Häfner-Becker und Pfarrerinnen und Pfarrer 
des Dekanats Rosenheim diesen Gottesdienst 
gemeinsam mit Posaunenchören aus dem 
Kirchenkreis sowie den Hafenstoaner Alphorn-
bläsern gestalten.

Die Steinlingalm ist über den Wanderweg von 
der Talstation der Kampenwandbahn in ca. 2 
½ Stunden zu erreichen. Vom Parkplatz Hin-
tergschwendt sind es ca. 1 ¾ Stunden. 

Wir hoffen sehr, dass wieder die Möglichkeit 
besteht, mit der Kampenwandbahn (ab 9 Uhr, 

Fahrtdauer ca. 15 Minuten) hochzufahren. Sie können dann von der Bergstation 
in ca. 30 Minuten auf einem leichten Bergweg zur Kapelle zu wandern. Bitte 
denken Sie an wetterfeste und gegebenenfalls auch warme Kleidung. 

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst um 11:15 Uhr in der katholischen 
Pfarrkirche Aschau statt. Auf der Homepage des Dekanats (www.dekanat-rosen-
heim.de) kann am Morgen des 17. Juli erfahren werden, ob der Gottesdienst gege-
benenfalls in der Aschauer Kirche stattfindet. Hier finden Sie auch die ggf. dann 
geltenden Corona-Regeln für den entsprechenden Ort. Bitte haben Sie Verständnis 
dafür, dass eine Entscheidung wetterbedingt erst am Sonntag Früh fallen kann.

Bei Rückfragen gibt das Pfarramt in Aschau Auskunft (Tel.: 08052-2424).

Wenn Sie die Bergfahrt vor 9.30 Uhr antreten, erhalten Sie eine Preisermäßigung 
von derzeit zwei Euro.
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wo hns inn1+1

Für Ihre Spende verwenden Sie bitte den beigelegten Überweisungsträger.

  

Übergänge  
eröffnen neue  

Chancen

1+1 schafft Übergänge
Jede Spende wird durch die Landeskirche verdoppelt.  
Spendenkonto: Evangelische Bank eG   IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15   BIC: GENODEF1EK1

„1+1“ ist eine Aktion der Evang.-Luth. Kirche in Bayern 

  

Mit 

Arbeitslosen

teilen

Haushüter und Seniorenbetreuung

Grüß Gott, liebe Nachbarn,

mein Name ist Patrizia Laaf, ich bin 58 Jahre alt und seit 16 Jahren mit einem 
Büroservice im Homeoffice selbstständig tätig. Bis 2020 habe ich in Grafing in 
den Räumen der evangelischen Kirche den „Wohnsinn“-Treff veranstalten dürfen. 

„Wohnsinn“ war die Gelegenheit, bei der sich Grafinger Wohnungssuchende mit 
Wohnraumanbietern treffen und sich persönlich kennenlernen konnten. Dies war 
eine wirklich erfolgreiche und sehr wertgeschätzte Aktion, denn hier fanden sich 
zahlreiche Menschen, die einander sympathisch waren und nach einer gewissen 
Kennenlernzeit zusammengezogen sind. 

Heute möchte ich Ihnen gerne eine weitere hilfreiche Idee vorstellen. Gerne 
biete ich mich als Haushüter und Seniorenbetreuerin an für Menschen, die allein 
leben und sich vielleicht ein wenig Gesellschaft wünschen. In jedem Fall möch-
te ich Ihnen Ihre Eigenständigkeit bewahren und Sie dort unterstützen, wo Sie 
es wünschen. Für viele Menschen ist es doch sehr viel angenehmer, wenn noch 
jemand im Haus ist, der vielleicht die eine oder andere Aufgabe übernimmt, wie 
zum Beispiel sich um den Garten zu kümmern oder die Mülltonnen rauszustellen. 
Und sollte es wirklich einmal Dinge geben, die ich nicht selbst reparieren kann, 
so könnte ich diese Aufgabe über das 
Netzwerk des Talentetausch Grafing 
lösen. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, 
würden mein Kater Pino und ich uns 
sehr freuen Sie persönlich kennenzu-
lernen.

Patrizia Laaf aus Grafing 
Telefonnummer. 0163-673 09 06 
E-Mail: haushueter@posteo.de

Sie können sich auch an das Pfarramt 
Grafing, Tel: 92 40, wenden.
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ko n z e r tfr eu d  u nd  L e id

Falls Sie die Veröffentlichung von Amtshandlungen NICHT wünschen, 
teilen Sie dies bitte im Gemeindebüro mit.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröffentlichen wir keine Geburtstage mehr.

trauunGen     

BestattunGen     

taufen     
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eVanG.-Luth. kirchenGemeinde GrafinG - assLinG - GLonn

85567 Grafing - Glonner Str. 7 www.grafing-evangelisch.de

pfarramt

Brigitte Tuchan
Di bis Fr 9:00-12:00 Uhr + Do 17:00-18:00 Uhr

08092 - ' 9240 
08092 - 7 84301 
pfarramt.grafing@elkb.de

pfarrer

Pfr. Axel Kajnath alexander.kajnath@elkb.de 
Do 17:00-18:00 Uhr

Pfrin Ghita Lenz-Lemberg ghita.lenz-lemberg@elkb.de 
mobil: 0170 7728522

Vertrauensfrau

Anneliese Müller 08093 - ' 4359
GLonn

85625 Glonn - Wiesmühlstr. 11 08093 - ' 4715
assLinG

85617 Aßling - Kreuzfeldweg 8
kindertaGesstätte

Wasserburger Str. 56 www.kita-grafing.de
Integratives Haus für Kinder „Der gute Hirte“ 
Integrationskindergarten + Krippe

 
08092 -' 8525580

Haus für Kinder „Alte Villa“ 
Kindergarten 
Kinderhort

 
08092 -' 83019 
08092 -' 31274

Evang. Haus für Kinder Oberelkofen 08092 -' 8600182 
kita.oberelkofen@elkb.de

BankVerBindunG

Raiffeisen - Volksbank Ebersberg e.G. 
IBAN: DE23 7016 9450 0002 6027 25

 
BIC: GENODEF1ASG

redaktion
Mitarbeiter: Pfarrer Axel Kajnath, Kristin Fiedler, Brigitte Tuchan, 

Ernst Müller, Dr. Cornelia Schmieg, Gudrun Probul
Der Gemeindebrief erscheint viermal im Jahr: Advent, Passion/Ostern, Sommer, Herbst.
Die Ausgabe Herbst 2022 erscheint voraussichtlich in der 37. Kalenderwoche 2022. 
Redaktionsschluß ist am 22. Juli 2022.
Fotonachweis Titel: Dr. J. Schmieg, S. 3: privat, S. 4: O. Palumbiny, S. 5: EJ, 

S. 6: Trautmannsberger, S. 8/9: privat, S. 11: privat, S. 13: Vorlage, 
S. 15: A. Kajnath, S. 19: privat, S. 20: Dekanat, S. 23: privat, S. 25: A. Kajnath


